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Deutſches Reich
Bismarck über die höhere Schulbildung

In dem erſten Berichte über den Inhalt der Rede welche
Fürſt Bismarck am Montag an die 700 Lehrer
höherer Schulen die zu ihm nach Friedrichsruh gekommen
waren gerichtet hat iſt ein Paſſus ausgefallen der ſich mit
der ſpezifiſch politiſchen Seite der höheren Schulbildung
in intereſſanter Weiſe beſchäftigte Wir laſſen deshalb dieſen
Theil der Rede welche in den Hamb Nachr jetzt im
Wortlante mitgetheilt wird noch nachſtehend folgen Bis
marck ſagte

Die Erfolge der nationalen Entwicklung eines jeden Landes
beruhen hauptſächlich auf der Minorität der Gebildeten die
das Land enthält r Jch habe bei irgend einer neu
lichen Gelegenheit einmal geſagt Eine Verſtimmung der ab
hängigen Maſſen kann eine akute Krankheit hervorrufen für
die wir Heilungsmittel haben eine Verſtimmung der gebildeten
Minorität ruft eine chroniſche Krankheit hervor deren Diagnoſe
ſchwer iſt und deren Heilung langwierig Bravo Und des
halb lege ich das Haupigewicht auf die Erziehung und die
Geſinnung der gebildeten Klaſſen in jedem Lande

ir können bei uns von den dynaſtiſchen Perſönlichkeiten
ſehe ich ganz ab aber die Leitung der Geſchicke eines Landes
ruht überall thatſächlich und unmittelbar in den Händen der
gebildeten Klaſſen wir können bei uns in Deutſchland
zunächſt in den regierenden Kreiſen unter den Veamten keine
Leute verwenden die nicht durch Jhre Hände möchte ich ſagen
gegangen ſind wir können kein Parlament haben deſſen
führende Leute nicht der gebildeten Minderheit der Bevölkerung
angehören Dieſelben können über die Führung von Maſſen ohne
eigenes Urtheil unter Umſtänden zum Theil beſtimmen aber
die Erziehung des Urwählers liegt nicht in ihrer Hand Auch im
Parlament gehören die Leiter den gebildeten Klaſſen an im Heere
wäre unſer ganzer Offizterſtand ohne unſere wiſſenſchaftliche

mir fällt kein beſſerer Ausdruck augenblicklich ein ohne
unſere Bildung überhaupt gar nicht möglich Unſer Offizier
corps einſchließlich des Unteroffiziercorps was ſich nach ihm
bildet iſt eine unnachahmliche Schöpfung für alle übrigen
Nationen Sie machen es uns darin nicht gleich Lebhafter
Belfall und das iſt das Produkt unſerer geſammten höteren
Schulbildung nicht der Volksſchulbildung ſondern der Bildung
und Erziehung der höher ſtehenden Klaſſen die ſich dort ver
trelen finden Auch unſere induſtriellen Leiter kennen dieſe
Vollkommenheit unſerer Jndnuſtrie die zuletzt dahin führt daß
es in der ganzen engliſchen Handelswelt heutzutage als eine
Sch gilt wenn auf einer Waare ſteht made in Germany

Lebhaftes Bravo und auch das iſt eine Wirkung desjenigen
Bildungsſtadiums wie die höheren Schulen es liefern
Unſere Kaufleute über See die unſere beſten Pioniere ſind
Bravo würden ebenfalls ohne die deutſche Schnlbildung

das nicht leiſten ich ſpreche nicht von unſeren kolonialen Be
ziehungen ſondern von den mir als hamburger Nachbar
nächſtſtehenden Beziehungen zu Amerika Die wirkſame Er
haltung der Wechſelwirkung zwiſchen Geſammtamerika Nord
und Süd und Europa beruht hauptſächlich auf unſerem ge
bildeten Kaufmannsſtande und der würde nicht gebildet ſein
ohne unſere höheren Schulen

Aus dem Wahlkreiſe Weimar
Wie wir ſchon mittheilten hat für die im Wahlkreiſe

Weimar nothwendig gewordene Reichstagserſatzwahl die
h
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Glückominuten aus Lismarck s Leben
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Die alten Jsrageliten können nicht glückſeliger gejubelt haben
da ſie vor mehr als 3200 Jahren aus der egyptiſchen Knecht
ſchaft und vor mehr als 2500 Jahren aus der babyloniſchen
Gefangenſchaft in das gelobte Land der Freiheit entfliehen
durften als Klein Otto Bismarck aus zwölſjährigem
glücksfrohen Herzen jauchzte und jubilirte da er nach ſechs
Jahren härteſter Knechtſchaft dem philanthropiniſchen Zuchthauſe

des Profeſſors Plamgnn entrann heute vor 68 wunder
reichen Jahren

Endlich endlich hatten ſein inniges Flehen und ſeine
heißen Thränen endlich hatten die unermüdlichen Fürbitten
des guten weichherzigen Vaters und der getreuen Bundes
genoſſinnen Lotte Schmeling und Trine Neumann die ſtrengen
Erziehungsgrundſätze der Frau Mama überwunden und ſie
hatte Oſtern 1827 ihre beiden Söhne den ſiebzehnjährigen
Bernhard und den zwölfjährigen Otto aus der Plamann ſchenAnſtalt wieder ins elterliche u genommen

Es iſt eine Luſt den greiſen Bismarck aus dieſen ſonnigen
Tagen ſeiner glücklichen Knabenzeit in ſeiner köſtlich humor
vollen und behaglichen Art erzählen zu hören Das Herz
blüht uns dabei anf und die Augen gehen uns nicht ſelten
dabei über Mit dankbarer Freunde darf auch ich auf ſolche
genußfrohen Stunden zurückblicken in denen ich Ende Oktober
1866 auf Rügen den damaligen Grafen Bismarck aus ſeiner
Jngendzeit erzählen hörte Verſuchen wir es ihn auch hier
ſelber ſprechen zu laſſen

Der Kontraſt war geradezu überwältigend nach ſechs
Jahren Plamann ſches Zuchthaus mit Hunger und Prügel
nun wieder das liebevollſte Elternhaus mit goldener Freiheit
und last not least für einen zwölfjährigen Nimmerſatt
mit Trine Neumann s egyptiſchen Fleiſchtöpfen und Eierkuchen
die mich ſo köſtlich an die geſegneten Geſilde von Kniephof und
Schönhanſen und an alles was da kreucht und fleucht er
innerten Jch habe es ſtets mit beſonderem Dank gegen eine
gütige Vorſehung anerkannt daß ſie es bei mir umgekehrt

nationalliberale Partei den Landgerichtsrath Kule
mann in Braunſchweig als Kandidaten aufgeſtellt Herr
Kulemann hat am Montag in Weimar ſeine Kandidatenrede
gehalten und ſich dabei in einer Weiſe geäußert die des Bei
falls jedes Liberalen ſicher ſein kaun Wir möchten ſagen Herr
Kulemann hat ſich gezeigt als ein Nationalliberaler wie er
ſein ſoll und wie wir wünſchten daß alle Nationalliberalen
ſein möchten Es würde alsdann das auch von Herrn
v Bennigſen in der bekannten Rütli Scene im Reichs
tage aufgeſtellte Ziel eines Zuſammenſchluſſes aller
Liberalen viel leichter zu erreichen ſein Einige Stellen
aus der Kulemann ſchen Programmrede die uns unſer
weimariſcher x Korreſpondent mittheilt mögen hier wiederge
geben ſein Seine ſozialpolitiſche Anffaſſung legte Herr Kule
mann wie folgt dar

Es ſei in der gegenwärtigen Zeit im Gegenſatz zu der erſten
Schaffensperiode keine erhebende oder dankbare Aufgabe dem
Parlamente anzugehören weil ſich in ihm die Vertretung von
Sonderintereſſen immer breiter gemacht und eine Partei
die ausſchlaggebende Stellung an ſich gebracht habe
die gar keine politiſche Partei ſei nämlich das Centrum
Er könne nur das allgemeine Wohl vertreten und ſeiner
Ueberzengung die er nach gewiſſenhafter Prüfung einer Frage
gewonnen überall rückhaltslos Ausdruck geben Daher habe er
auch wie bekannt innerhalb der nationalliberalen Partei
mit einigen Gruppen Konflikte gehabt weil er ſozialpolitiſche und wirthſchaftliche Angelegenheiten nicht von
dem einſeitigen Standpunkte des Groß induſtriellen be
trachten könne Wenn man früher die nationalliberale Partei
als die der Gebildeten und Beſitzenden bezeichnet habe ſo ſei
erſtere Eigenſchaft gewiß etwas Schönes und Schmeichelhaftes
aber letztere als Parteicharakteriſtikon nicht mehr am Platze weil
ſie für objektives Erwägen und Schaffen hinderlich ſei und der
Partei nothwendigerweiſe ihren Einfluß auf das öffentliche
Leben ganz erheblich vermindere denn in unſerer Zeit des allge
meinen direkten Wahlrechtes müſſe man mit der bei weitem
überwiegenden großen Maſſe der Bevölkerung rechnen das aber
ſind die Wenigbemittelten und Beſitzloſen Hier bot ſich dem
Redner gleich der Uebergang zu einer brennenden Tagesfrage
der Umſturzvorlage Er hält dieſe für ein ebenſo über
flüſſiges wie ſchädliches Geſetz vor dem er ſchon früher
dringend gewarnt habe Zu ſeiner Genugthuung finde er jetzt
faſt in ſämmtlichen nationalliberalen Blättern die Vorlage ver
urtheilende Artikel wenn man indeſſen auf dieſer Seite erkläre
das Ganze ſei erſt durch die Zuſätze des Centrums zu etwas
Ungeheuerlichem geworden ſo ſei das nicht richtig Der weſent
liche Kern ſei derſelbe geblieben Er für ſeinen Theil
halte nur die den Anarchismus bekämpfenden Beſtimmungen
für annehmbar wenn auch nicht für gerade nothwendig denn
die anarchiſtiſchen Attentate ſeien ja gerade im Aus
lande vorgekommen und nicht im deutſchen Reiche obwohl
bei uns das Sozialiſtengeſetz aufgehoben worden ſei
Alle Ausnahmegeſetze und Einſchränkungen der politi
ſchen Rechte wie des Wahlrechtes was manche als heilſame
Reform vorſchlügen könnte nur in denjenigen Kreiſen Ver
bitterung erzeugen und ſchlimme Leidenſchaften entwickeln
die wir zu uns heranziehen und heranbilden
ſollten Er wiſſe wohl daß er zu vielen politiſchen Freunden
mit dieſem Bekenntniſſe in einen ſcharfen Gegenſatze trete allein
er könne die Ueberzeugung nicht aufgeben daß man zwiſchen
den gewerbsmäßigen Agitatoren den Schreiern in Radauver
ſammlungen und andererſeits dem guten Kerne der
deutſchen Arbeiterſchaft der lediglich feine wirth

d hee

machte wie bei den alten Egyptern denen die ſieben mageren
Kühe die ſieben fetten verſchlaugen Wären mir auf die fette
TrineNeumann s Zeit die ſechs mageren Plamaun Jahre
mit dem unzerbeißbaren elaſtiſchen Fleiſch und dem entſetzlichen
weichlichen Mohrrübenbrei beſchieden geweſen ich hätt s
kaum ertragen

Die Eltern wohnten damals im Winter in der Behren
ſtraße Nr 53 zu Berlin Zogen ſie im Frühjahr wieder
auf s Land nach Kniephof oder nach Schönhauſen dann blieben
Bruder Bernhard und ich in der Stadtwohnung zurück unter
der Aufſicht eines Erziehers und in der Pflege der guten roth
röckigen Trine Neumann aus Schönhauſen Die originellſte
rn geſeltenWirthſchaft begann ein wahres Schlaraffen
eben

Unſer erſter Erzieher war der Kammergerichts Referendar
Hagens dann folgte ein junger Geuſer Gallot bei dem
wir hauptſächlich frauzöſiſch parliren lernen ſollten was ja
damals zur Cavalier Erziehung noch nöthiger war als heute

und der letzte Hauslehrer war Dr Winkelmann ein tüchtiger
Philologe aber ein leichtſinniger Patron der 1829 ins
Haus kam und ver Selbſtherrlichkeit unſerer geniglen Jung
geſellen Wirthſchaft nur z bald und für immer ein Ende
de indem er mit Trine Nenmann s Wirthſchaftskaſſe
urchgingDie Hauptperſon jener goldnen Tage blieb aber doch Trine

Neumann des Hauſes redliche Schaffnerin zugleich Küchen
und Sittenmeiſterin Wenn ich gegen Abend ausging entließ
ſie mich ſtets mit der lockenden Mahnung Otting kumm uck
hüt nich ſo ſpät nah Hus Jck back di uck einen ſchönen
Pannkauken mit Appelmauß Schlag Klock Säben is hei
farrig lat em nich wedder afbackt warden Kam ich
dann aber was nicht ſelten paſſirte ein viertel oder gar ein
halb Stündchen ſpäter als Schlag Klock Säben nach Hanſe

dann konnte Trine Neumann giftig werden und wie ein
Rohrſperling ſchimpfen Dunnerwetter Jung dei Kauken ſünd
wedder afbackt ut di ward in n Leben nix Vernünftiges
Aber ihr Zorn war ſchnell verraucht wenn ſie ſah wie köſtlich
mir auch ihre afbackten Pannkanken mit Appelmauß ſchmeckken

Die gute Trine Neumann hat zu ihrer und zu meiner
Freude doch noch erlebt daß aus ihrem Otting mit der Zeit
etwas leidlich Vernünftiges geworden iſt Sie wohnte
ſpäter auf dem berliner Geſundbrunnen und wenn mir ſpäter
etwas Erfreuliches paſſirte kam ſie ſtets zu mir in die
Wilhelmſtraße um mir zu ſagen Herr Graf Otting und

u mit ſichtlicher Spannnung

ſchaftliche und ſoziale Lage verbeſſern wolle
unterſcheidenund letzteren als unſern Brüdern die ſie
nun döch einmal ſind die Hand zum Entgegen
kommen für ihre berechtigten Forderungen reichen müſſe
Die Heranziehung der Arbeiter zur Mitarbeit am
öffentlichen Leben habe ſich noch immer als das wirk
ſamſte Mittel erwieſen Utopien und Vorurtheile aus
ihren Köpfen herauszubringen Beweiſe hierfür ſeienhundertfach in den Parlamenten Kommunalvertretungen
und gewerblichen Schiedsgerichten zu finden Durch die
Eigenart unſerer ganzen inneren politiſchen Lage hält es Redner
für geboten daß die nationalliberale Partei ſich klare
beſtimmte Ziele vor Angen ſtelle und ſich bewußt bleibe daß
ſie vor allem eine liberale Partei iſt Man könne ge
mäßigte Anſchauungen und er ſelbſt theile dieſe ſchon
aus Achtung vor berechtigten Forderungen der rechts wie links
W Parteien entſchieden und man könne ſie
ebenſo wie auch radikale ſchwäch lich vertreten Heutzutage ſei
T t Leben Schwäche gleichbedeutend mit Selbſt
ern un g
Zu der Forderung verantwortlicher Reichsmini

ſter i en äußerte ſich Herr Kulemann wie folgt
Unſer junger Kaiſer hat für alle Zweige und Verhältniſſe

des politiſchen wie kulturellen Lebens das regſte Jntereſſe
wofür wir ihm nicht genug danken können Da er nun aber
logiſcherweiſe ſeinen Anſchauungen ſo Ausdruck giebt wie ſie
ihm als die alleinig richtigen erſcheinen ſo liegt die Gefahr
der Einſeitigkeit nahe und es bedarf eines Gegen
gewichtes in einer kräftigen Regierung der ja die Ver
antwortlichkeit für alle kaiſerlichen Akte obliegen ſoll und in
einem die wirkliche Meinung des Volkes getreu zum Ausdruck
bringenden Parlamente Und in dieſer Hinſicht iſt es im
Reiche nicht zum Beſten beſtellt Bekannte doch der vorige
Kanzler Graf Caprivi offen daß er nur als General
die Anordnungen des kaiſerlichen Oberbefehlshabers
ausführe und der Kanzler iſt nach der Verfaſſung die einzigverantwortliche Perfönlichkeit Die nattonalltberale Karte ſollte

deshalb die alte Forderung nach verantwortlichen Reich s
miniſterien aufnehmen zumal es auch geradezu als eine
widerſinnige Einrichtung bezeichnet werden muß daß Staats
ſekretäre thatſächlich entwerfende und ausführende Beamte ſind
während die Veranutworttichkeit der Kanzler übernehmen muß
Etwaige partikulariſtiſche Einwände ſeien abſolut nicht ſtichhaltig
denn es bleibe ſachlich ganz daſſelbe ob die verfaſſungsgemäß
beſtehende Verantworttichkeit auf einer oder auf mehreren
Schultern ruhe

Nochmals das Lehrerbeſoldungsgeſetz
Auch die dem Finanzminiſter Miquel naheſtehenden Berl

Pol Nachr kommen heute auf dieſen Gegenſtand zu ſprechen
und ſuchen es plauſibel zu machen daß die dringende Forderung
eines Lehrerbeſoldungsgeſetzes vorläufig auf Erfüllung nicht zu
rechnen habe Es ſind die bekannten Gründe die zur Be
gründung dieſes Schiebens auf die lange Bank ins Treffen
geführt werden Es heißt da

Wenn von einem ſolchen Geſetze in Ausführung des Art 25
Abſ 2 der Verfaſſung eine Erhöhung des Mindeſtgehalts ſowie
eine Erweiterung und Verallgemeinerung der Dienſtalterszulagen
zu erwarten iſt ſo muß die Folge davon eine beträchtliche Ver
mehrung des Geſammtaufwandes für die Volksſchule ſein Dieſer
Mehranufwand welcher nach Millionen ſich berechnet würde theils
von den Schulunterhaltungspflichtigen theils von dem Staate zu

zuletzt gar Herr Fürſt Otting wer hätt dat dacht dat ut
uns noch wat ſo Groats warden könn Wenn dat doch uns
gaund gnädig Herr und uns ſtolze gnädig Fru noch erlewt
hädden Auf den Dr Winkelmann den verfluchten Kujon,
der ihr mit der Wirthſchaftskaſſe durchgebrannt war behielt
Trine Neumann ihr Lebenlang einen grimmigen Haß denn
ſonſt ſäßen wir heute noch mit einander in der Behrenſtraße
n glücklich beiſammen und ſie büke ihren Otting Pann
auken

Nach den böſen Erfahrungen mit dem Erzieher R Winkel
mann wurde die Bismarck ſche Gymnaſiagſten Wirthſchaft in
der Behrenſtraße für immer aufgelöſt Am 31 März 1830

am Tage vor ſeinem 15 Geburtstage wurde Okto vonBismarck von dem berühmten Profeſſor und Kanzelreduer

Schleiermacher in der Dreifaltigkeitskirche zu Berlin eingeſeguet
Schleiermacher s Unterricht und die feierliche öffentliche Konfir
mation hinterließen in dem weichen und frommen Knaben
erzen einen tiefen Eindruck Bismarck hat ſich bis zu ſeinem

Scheiden von Berlin ſtets zur Dreifaltigkeitskirche gehalten
und dort auch ſeine Kinder konfirmiren laſſen Ueber ſeine
eigene Einſegnung erzählte er als Greis Noch weiß ich
genau das Plätzchen in der Kirche wo ich unter den Konfir
manden geſeſſen habe und als ich dann aufgerufen würde

vor den Altar treten ſollte pochte mir gewaltig das
HerzNach den Oſterferien kam Otto zum Profeſſor Prevoſt in
Penſion und übers Jahr zu ſeinem geliebteſten und ver
ehrteſten Lehrer dem Direktor Bonnell vom Grauen Kloſter
ins Haus Und Lehrer und Schüler blieben für s Leben
treu verbunden SBonnell hat uns freundliche Aufzeichnungen über Bismarcks
Schuljahre hinterlaſſen Da heißt es Als Otto von Bismarck
Oſtern 1827 aus der Plamann ſchen Auſtalt zu uns aufs
Friedrich WilhelmsGymnaſinm kam und in Tertia auf
Se wurde ſein Bruder Bernhard ſaß ſchon in der
Sekunda da zog der zwölffährige Otto ſchon vom Tage
einer Einführung meine Aufmerkſamkeit auf ſich Die Neu
aufgenommenen ſaßen im Schnulſagle auf mehreren Bänken
hintereinander ſo daß die Lehrer während der Einleituugsfeier
Gelegenheit hatten die Neuen mit vorahnender Prüfung durch
zumuſtern Otto von Bismarck ſaß wie ich mich noch deutlich

i larem freundlichen Knabengeſicht und helllenchtenden Augen friſch und mimnter nun
feinen Kameraden ſo daß ich bei mir dachte das iſt jg ei
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tragen ſein Nach beiden Richtungen aber iſt der jetzige Zeitpunkt für eine Vermehrung der Ausgaben ſo ungünſtig wie
möglich Gerade diejenigen Landestheile und Schulverbände in
welchen die Beſoldungsverhältniſſe der Lehrer am meiſten zu
wünſchen übrig laſſen leiden unter der mißlichen Lage der Land
wirthſchaft ſo ſchwer daß eine weitere Vermehrung ihrer öffent
lichen Laſten ausgeſchloſſen erſcheint Der Staat ſeinerſeits kann
trotz der reichen Ueberſchüſſe der Eiſenbahnen ſchon den bisherigen
Ansgabenbedarf nicht mit ſeinen ordentlichen Einnahmen be
ſtreiten ſondern hat regelmäßig ein Defizit Daſſelbe wird für
das Jahr 1894/95 auf 20 bis 22 Mill M berechnet und beläuft
ſich auch nach dem Etat für das laufende Jahr auf nicht weit
weniger ſelbſt wenn man die nach I Etats r

erabſehung der Matrikularumlagen voll in Betracht zieht Es
ſſt klar daß ſo lange dieſes Mißverhältniß zwiſchen Einnahmen
und Ausgaben nicht durch Vermehrung der erſteren beſeitigt iſt
ernſtlich an eine dauernde Vermehrung der Ausgaben um
Millionen nicht gedacht werden kann

Aber ſelbſt wenn die Regierung ſich über dieſe ſchweren Be
denken hinwegſetzen wollte ſo würde ſie ſich ſagen müſſen daß
eine Vorlage in der laufenden Landtagsſeſſion ganz ſicher nicht
zu dem erwünſchten Ziele führen würde

Noch ſind die grundſätzlichen Bedenken welche bei einem großen
Theile der Landesvertretung gegen die Jnangriffnahme eines
Lehrerbeſoldungsgeſetzes beſtehen nicht überwunden Jn weiten
Kreiſen der ländlichen und kleinſtädtiſchen Bevölkerung welche
ur Zeit um die Exiſtenz ringen und ſich die ſchwerſten Ent
ehrungen auferlegen müſſen würde ferner eine Erhöhung der

Lehrergehälter übel empfunden werden und dieſe Stimmun
macht ſich auch in der Landesvertretung ſehr bemerkbar Es iſt
daher nur zu wahrſcheinlich daß einer Vorlage der Regierung
zur Zeit der Erfolg verſagt ſein würde Beſtenfalls würde ſie
in einer den Wünſchen und Intereſſen der Lehrerſchaft nicht ent
ſprechenden Form die Zuſtimmung des Landtages finden Es
kllegt daher ſicher im Jntereſſe der Lehrer ſelbſt wenn für die
Einbringung eines Lehrerbeſoldungsgeſetzes ein günſtigerer Zeit
punkt abgewartet wird

Vertröſtungen und immer wieder Vertröſtungen Allerdings
wenn die Lehrer auf das Beſoldungsgeſetz warten ſollen bis
die oſtpreußiſchen Agrarier und die ultramontan konſervative
Reaktion ſo gut ſein wollen daſſelbe zu bewilligen dann werden
fie warten können bis ſie ſchwarz werden Das heißt wenn
ſie es nicht etwa vorziehen ſich in dem Sinne zu mauſern
wie es die Herren von Ploetz und Genoſſen thun wollen
wenn ihnen die Durchführung des Antrages Kanitz nicht be
willigt wird daß ſie nämlich nicht ſchwarz ſondern vielmehr

roth werdeu

Zur Währungsfrage
Der im preußiſchen Herrenhauſe eingebrachte Währungs

antrag des Grafen Mirbach enthüllt in ſeinem Wortlaut
vollſtändig das Ziel der bimetalliſtiſchen Agitation welches bei
dem im Reichstage angenommenen Antrage deſſelben Antrag
ſtellers klüglich verhüllt war Die preußiſche Stagatsregiernng
ſoll erſucht werden ungeſänmt und nachdrücklich beim Reichs
kanzler für Verhandlungen nicht nur über eine internationale
Regelung der Währungsfrage ſondern über eine ſolche mit
dem Endziel eines internationalen Bimetallismns einzutreten
Dieſe Sprache läßt an Deutlichkeit nichts zu wünſchen übrig
Allerdings war urſprünglich auch für den Reichstag ein Antrag
Mirbach geplant in welchem daſſelbe Endziel unzweideutig be
zeichnet war Aber dieſe Trauben fand man ſchließlich doch zu
jauer weil ſie dort zu hoch hingen Man begnügte ſich
nur von einer internationalen Regelung der Währnngsfrage
zu ſprechen in der Hoffnung für einen ſolchen Antrag die
große Zahl derjenigen Reichstagsabgeordneten zu gewinnen
welche wohl ihre Bereitwilligkeit kundthun wollten der noth
leidenden Landwirthſchaft auch mit einem der großen Mittel
Hilfe zu bringen ohne ſich ſelbſt gleich für die äußerſte An
wendung dieſes Mittels engagiren zu wollen Dieſe Hoffnung
iſt auch nicht getäuſcht worden Der ſtark verwäſſerte Antrag Mir
bach hat im Reichstage eine ſtarke Mehrheit gefunden Getäuſcht
worden ſind aber diejenigen zuſtimmenden Abgeordneten welche
ſich mit ihrem Votum keineswegs für das Endziel der
Bimetalliſten erklären wollten Der Beſchluß des Reichstages
iſt in Deutſchland und im Auslande von den deutſchen
Bimetalliſten wie von ihren auswärtigen Bundesgenoſſen in
einer Weiſe agitatoriſch ausgenntzt worden als ob er eine
offene unzweideutige Erklärung für die internationale Doppel

darſtellte Es iſt ſehr erfreulich daß der Reichstagsbeſchluß
draußen im Lande keineswegs ſo harmlos beurtheilt worden
iſt wie ihn viele Abgeordnete beurtheilt haben die zu ſeinem
Zuſtandekommen durch ihre Abſtimmung mitgewirkt haben
Jn demſelben Sinne in welchem die internationale bimetalliſtiſche
Agitation ihn anszubenten beſtrebt iſt hat man ſeine Trag
weite in den weiteſten Kreiſen der Bevölkernng namentlich der
deutſchen Gewerbethätigkeit augeekt So hat er denn
weſentlich dazu u den Widerſtand gegen die bimetal
liſtiſchen Pläne zu verſtärken und zu verbreiten er hat recht
eigentlich den Anſtoß zur Begründung des neuen Vereins zum
Schutze der deutſchen Goldwährung gegeben Die bevorſtehenden Verhandlungen des preußiſchen Zerrenhauſes werden

zur Klärung der r vorausſichtlich gar nichts
und zur Förderung der bimetalliſtiſchen Agitation auch nur
ſehr wenig beitragen Sie werden aber hoffentlich die gute
Wirkung haben daß ſie durch die offene Darlegung der End
ziele der Bimetalliſten die endlich und unter glücklichen Aus
ſichten in Gang gekommene entſchiedene Bewegung gegen den
Bimetallismus in allen Volkskreiſen kräftig fördern

Verſchiedene Mittheilungen
Auf ein reich bewegtes Leben blickt der Geheime

Legationsrath Profeſſor A an ſeinem ſiebzigſten
Geburtstage den er heute feiert zurück Er hat ab
wechſelnd in der praktifchen Jonrnaliſtik und im Lehramt ge
ſtanden Er war ein temperamentvoller Journaliſt ehe er ſich
als gründlicher Gelehrter zeigte Die Leüchte ſeines Weſens war
immer ein glühender Patriotismäs Den Höhepunkt ſeiner
Thätigkeit bezeichnete die Stellung als Privatſekretär des Fürſten
Bismarck und Leiter des Preßbureaus des Kanzlers die er von
1871 77 bekleidete Jn dieſen politiſch ſo erregten Jahren da
Fürſt Bismarck noch nicht der Kur Schweninger s unterſtand
pflegte der Reichskanzler die Nacht zum Tage zu machen und das
Amt welches Geh Rath Aegidi bekleidete war ſicher kein
leichtes ſeine Thätigkeit ſpiegelte die Kühnheit und polemiſche
Schärfe der Politik des Reichskanzlers in gewandter und ſtark
kolorirter Weiſe wieder Sein Abgang lenkte die Preßaktion des
Reichskanzlers in äußerlich mehr ruhige Bahnen Seit ſeinem
Scheiden aus dem politiſchen Staatsdienſte wirkt Aegidi mit
Auszeichnung als Honorarprofeſſor an der berliner Univerſität

Der in Eiſenach zur Stichwahl gelangte Kandidat und
zweite Vorſitzende des Bundes der Landwirthe Dr Roeſicke
hat ſich in einem an den Oberamtmann Oldenburg gerichteten
offenen Briefe abgedruckt in Nr 18 der Deutſchen Tagesztg
am Schluſſe folgendermaßen ausgeſprochen Jch würde mich im
Reichstage daher nur de Partei anſchließen können
welche immer mehr gezeigt hat daß ſie ſich bemüht dieſe wirth
ſchaftlichen Fragen richtig zu erkennen 2c Dies iſt die deutſch
konſervative Partei Demnach dürfte die Annahme der

Poſt, daß Herr Dr Roeſicke der freikonſervativen Partei bei
treten werde lediglich eine irrige ſein

Die Sozialdemokraten die bisher in dem Landtage
des Herzogthums Alten b urg nur einen Sitz inne hatten
haben bei den jetzt ſtattgefundenen Landtagswahlen noch zwei
Sitze erobert und zwar haben ſie was allgemein überraſcht hat
in zwei ländlichen Wahlkreiſen geſiegt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Man ſchreibt uns aus Gera vom 9 April Die Gemälde

ausſtellung des Geraer Kunſtvereins im fürſtlichen
Küchengarten iſt auch in dieſem Jahre mit einer verhältnißmäßig
großen Zahl guter Bilder beſchickt Genre und Landſchaft
wiegen auch in dieſem Jahre quantitativ und qualitativ vor
Das Porträt iſt in einigen ganz vorzüglichen Bildern vertreten
ebenſo die Still Leben, die heuer wie ſchon im v in
wenigen aber guten Bildern zugelaſſen ſind Eine Bereicherung
der Ausſtellung iſt in der Zulaſſung einiger in vollkommen
dezenter Weiſe dargeſtellter Frauengeſtalten bezw von Büſten
ſolcher zu erblicken So ſind die beiden Studienköpfe Paſtelle
Morgen und Nacht von v Odkolez Beedinsky ein

paar auch techniſch tüchtige Bilder Ein Porträt von Plühr
in Weimar einen alten Herrn im rothen Galarocke mit goldenen
Epauletten darſtellend beſticht durch die frappante Lebenswahr
heit des Kopfes Was das Genre betrifft ſo wirkt durch die
Lebenswahrheit ſeiner drei Geſtalten Gold mann s Bild Am
Orte der That, eine Gerichtskommiſſion in einem dunklen mit
einem vergitterten Fenſter verſehenen Raume vor einem an der

währung auf Grund des alten Werthverhältniſſes von 1 151

nettes Jungchen den will ich beſonders ins Auge faſſen
Er wurde zuerſt mein Schüler im Lateiniſchen als er nach
Obertertia kam Michaelis 1829 wurde ich aus Berliniſche
Gymnaſinum zum Grauen Kloſter verſetzt an das auch
Bismarck im folgenden Jahre überging Oſtern 1831 kam er
als Penſionär in mein Haus wo er ſich freundlich und
anſpruchslos in meiner einfachen Häuslichkeit die ſich damals
auf meine Frau und meinen einjährigen Sohn beſchränkte
und durchaus zutraulich bewegte Er zeigte ſich in jeder Be
ziehung liebenswürdig Er ging des Abends faſt niemals aus
wenn ich zu dieſer Zeit zuweilen nicht zu Hanſe war ſo
unterhielt er ſich freundlich und harmlos plaudernd mit meiner
Frau und verrieth eine ſtarke Neigung zu gemüthlicher Häus
lichkeit Er hatte unſer ganzes Herz gewonnen und wir
brachten ihm volle Liebe und Sorgfalt entgegen ſo daß ſein
Vater ſpäter nach ſeinem Scheiden von uns äußerte daß

Sohn ſich in keinem Hauſe ſo wohl wie bei uns befunden

Dieſe Anhänglichkeit hat Bismarck der Familie Bonnell und
dem Bonnell ſchen Hauſe Königsgraben 18 ſtets bewahrt
und noch oft hat der große Kanzler einen liebevoll dankbaren
Blick zu dem Erkerſtübchen hinaufgeſandt in dem er als Jüng
lug e glücklich war

itte November hatte Direktor Bonnell damals am
Werder ſchen Gymnaſium ſeinem berühmten Schüler Bismarck
zum Schwarzen AdlerOrden Glück gewünſcht Bismarck kam
ſofort ſelber zu ſeinem alten Lehrer ihm zu danken und blieb
abends zum Thee Bei dieſer Gelegenheit ſprach er verächtlich
von den vielen Drohbriefen die er von ſeinen Gegnern
erhalte und bedauerte nur daß ſeine arme Frau ſich deswegeu
ängſtige Er betonte Noch nie hat eine Partei aus dem
politiſchen Morde Vortheil gezogen darum fürchte ich die
Mordbuben auch nicht Es iſt das jämmerlichſte Gelichter
Dann erzählte er von ſeinem angenehmen Aufenthalt in Biarritz
feinen und Verhandlungen mit dem damals ſo
mächtigen Napoleon und von einem wunderſamen Traume
den er in Biarritz gehabt Jch ſtieg auf einem ſteilen und
immer ſchmäleren Gebirgspfade in die Höhe und immer höher

bis ich plötzlich vor einer ſchroffen unerklimmbaren Fels
wand ſtand und links und rechts neben mir in ſchauexliche
Abgründe hinabblickte Was nun Mußt du umtehren

Nein Umkehr iſt Rückſchritt in s Verberben Und ent
ſchloſſen ſchlug ich mit meinem Stocke heftig gegen die Fels
wand und ſie wich und der Weg tand mir frei zur
ſonnigen Höhe

Wand herabhängenden Stricke darſtellend Das Drauſtiſche des

An dieſe Erzählung dachte Direktor Bounell als Otto von
Bismarck in den öſterreichiſchen Krieg zog und als ihm
ſein junger Schüler Herbert von Bismarck am 3 Auguſt 1866
freudeſtrahlend die Nachricht brachte Morgen kehrt Vater aus
Böhmen zurück da ſetzte der greiſe Schulmann ſich hin
und widmete ſeinem großen alten Schüler folgende Ode

Dem Grafen Otto von Bismarck am 4 Auguſt 1866
Wer feſten Sinn s das richtige Ziel verfolgt
Nicht wanket ſelbſt wenn brechend die Erde wankt
Den hat zum Lenker der Geſchicke

Gott hier auf Erden ſich auserſehen
Woran erkrankt das edle deutſche Volk
Die Feſſel welche hemmte des Fortſchritts Lauf
Haſt Otto Bismark r erkannt Du

Während bethörender Wahn die Augen
Der eitlen Widerſacher umſchleiert hielt
Was Preußen führte ſeiner Beſtimmung zu
Hielt für Verrath die blöde Menge

An den Geſetzen und an dem Rechte
Doch Gott der mächtig über den Völkern herrſcht
Hat Dich begabt mit weiſem und ſtarkem Muth

at Dich geſchützt in Mörders HändenHat Dich behütet im Sturm der Schlachten

Jetzt kehrſt du ſiegreich heim aus dem blut gen Krieg
Gefallen iſt die Wand die den Weg gehemmt
Mit kühnem Schlag haſt Du zerſchmettertWas in den Abgrund Dich ſoltte ſtürzen
Mit Staunen ſieht erfüllt Dein Seherwort
Das deutſche Volk das jüngſt es von Dir vernahm
Nicht Worte Feſte Trinkgelage
Kampf nur und Blut werd es einſt vereinen

Mit Stolz und Freude rühmet das Preußenvolk
Das Heer den König der es zum Sieg geführt
Die tapfern Helden doch vor allen

Klinget Dein Lob in dem Mund und Herzen
Gott hat mit Sieg gekrönet das Preußenheer
Mög er nun einen feſt mit des Friedens Band
Die Völker die er nicht zum Hader

Schuf die er ſchuf zu dem Bruderbunde
Ja der alte Bonnell durfte wohl ſtolz ſein auf ſeinen

großen berühmten Schüler
Und als der zum Dank dem alten Lehrer beide Hände

drückte da glänzten in beider Augen helle Thränenen edelſten
Glücke

e

gert ſich der Abſchluß der Vorunterſuchung durch die

Heſichtequsdruckes der drei Perſonen iſt meiſterhaft gegeben
ebenſo ohne Zweifel die Technik des Bildes Jn der Land
ſchaſterei ſind Schöltze s Reichenbachfall Compton s Jn
den korſiſchen Urwäldern, Schöltz s Küſte von Capri u v g
nach Konzeption und Technik vorzügliche Bilder

Gerichtsverhandlungen

w Berlin 9 April Kammergericht Bergbauliches
Gegen den Bergwerksbeſitzer B war auf Grund der 88 1 3 des
Geſetzes vom 26 März 1856 Anklage erhoben worden weil er
im Jahre 1889 unbefugt die Grenzen ſeines Grubenfeldes über
ſchritten und auf einem Terrain den Bergban auf Braunkohlen
betrieben habe für welches ihm die Berechtigung hierzu nicht
zugeſtanden Das Schöffengericht zu Naumburg a/S ver
urtheilte den Angeklagten zu 400 M Geldſtrafe Derſelbe legte
Berufung ein und machte geltend daß von einem Uebergriff in
ſiskaliſche Rechte um ſo weniger die Rede ſein könne als er den
Betriebsplan der kgl Bergbehörde vorgelegt deren Genehmigung
erhalten und ſich ſodann genau an den genehmigten Plan gehalten
habe Zudem bedürfe aber auch der Braunkohlenbau gar keiner
Konzeſſion und ſei auch dem Staate nicht vorbehalten es fehle
ſonach an den Vorbedingungen für die Anwendung des Straf
geſetzes Die Strafkammer erkannte auf Einſtellung des Ver
fahrens well die Strafverfolgung durch Verjährung ausgeſchloſſen
ſei Dieſes Urtheil ſocht die Staatsanwaltſchaft mit dem Rechts
mittel der Reviſion an Sie führte aus daß es ſich um ein
Zuſtandsdelikt handle bei welchem die Verjährung erſt mit derBeendigung des rechtswidrigen Zuſtandes beginne Zur Sache
ſelbſt wurde geltend gemacht daß die Genehmigung des Betriebs
planes durch Täuſchung der Bergbehörden erſchlichen ſei daher
den Angeklagten nicht entſchuldigen könne Eventuell werde auch
zu prüfen ſein ob der Angeklagte ſich nicht wenigſtens einer
Uebertretung des s 370 Ziffer 2 Str B ſchuldig gemacht
habe Der Straſſenat des Kammergerichts erkannte jedoch geſtern
auf Zurückweiſung der Reviſion

e Vermiſchtes

Ein rüſtiger Greis Eine Reiſe zu Fuß von Oſtpreußen
nach Berlin hat ein 72 Jahre alter Arbeiter aus Wehlan unter
nommen Derſelbe hatte ſich ſeit längerer Zeit vergeblich bemübt
eine Altersrente zu erlangen und faßte kurz den Entſchluß die
Hilfe des Kaiſers anzurufen Wegen Mangels an dem nöthigen
Reiſegeld beſchloß der Alte zu Fuß nach der Kaiſerſtadt zu pilgern
um bei dem Kaiſer perſönlich vorſtellig zu werden Thatſächlich
langte der biedere Oſtpreuße auch in 29 Tagen dort an wo er
durch Vermittelung eines Hofbeamten dem dieſe Energie des
Greiſes imponirte vom Kaiſer auch empfangen wurde Wie der
ähe Oſtpreuße erzählte erkundigte ſich der Kaiſer eingehend nachſie Verhältniſſen nahm ihm die Beweisſtücke ab und verſprach

die Unterſuchung ſeiner Angelegenheit durch die zuſtändigen Be
hörden anordnen zu laſſen Nachdem der Bittſteller noch be
wirthet worden war wurde ihm zur Rückreiſe nach Wehlau ein
Freifahrtſchein ausgeſtellt Er iſt dort inzwiſchen wohlbehatten
wieder eingetroffen

Ein W ans Greiz Jn dem Lande wo die Familie von
Dietel erblich iſt und der Geiſt der deutſchen Bundesarmee um
geht ſcheint ſich auch eine blendende Begabung für geiſtreiche
Einfälle zu finden nicht gerade bei den Eingeborenen ſondern
mehr bei den Verehrern der Welfenhoſe und den ſogenannten
Nachtheſſen denen der Teufel bisweilen leibhaftig zu erſcheinen
pflegt Eine Probe von dieſem attiſchen Salze liefert uns die
leider erſt heute zu uns gedrungene Nummer 79 der Landes
zeitung für das Fürſtenthum Reuß älterer Linie,
und zwar an der Stelle wo ſonſt die Dithyramben für die
allerhöchſten und höchſten Geburtsträger ihren Platz finden

An dieſem ausgezeichneten Orte wird nämlich die Senſations
nachricht daß Fürſt Bismarck Ehrenredacteur der Landeszeitung
geworden ſei, als Aprilſcherz entlarvt Ganz Greiz iſt darob
erſtaunt denn es hat natürlich kein Menſch eine Ahnung
davon gehabt daß die Redaktion der Landeszeitung ſo phäno
menal witig ſein könnte Aber es kommt noch beſſer Dicht
darunter finden wir heute eine geiſtſprühende Jdylle unter
dem Titel Philoſophie im Rinnſtein oder katzenjämmerliche
Gedanken nach dem Bismarck Kommers Angeſichts der
kümmerlichen Pflege die der Witz in der vorwärts haſtenden
Zeit des Dampfes und der Elektrizität genießt würden wir es
geradezu als ein Verbrechen an der Menſchheit erachten wollten
wir dieſes Werk eines ſouveränen Geiſtes dem Schickſale des
beſcheidenen Veilchens ausſetzen Nein in einer Zeit wo
Kladderadatſch und Ulk, Kikeriki und Fliegende Blätter

allwöchentlich mühſam ihre Spalten mit witzloſem Geſchwätz
füllen darf der Born der auf der Brückenſtraße in Greiz
ſprudelt nicht unbeachtet bleiben Und darum geben wir im
folgenden die Einleitung der genannten Jdylle wieder Sie
ſpricht für ſich ſelbſt und bedarf unſerer Werthſchätzung nicht
Was liegt denn da im Straßengraben ſo leitet der offenbar

zum Naturalismus neigende Poet ſein rn ein Ach ein
total Betrunkener Wle Betrunkener Sie meinen wohl ein
ſiegestrunkener vaterlandsvergeſſener Patriot der wahrſcheinlich
vom geſtrigen Bismarck Kommers nach Hauſe gehend nur bis
hierher gekommen iſt verbeſſerte uns unſer Begleiter Er
ſcheint ſich im Stadium beſoffenen Elends zu befinden Hören
Sie nicht wie er ſich anklagt Jch Elender mache mir und
meiner Familie Schande grunzte der Bezechte ſich im Straßen
graben umwendend Machen Sie daß Sie weiter kommen, er
munterte uns unſer Begleiter Jede Medaille hat außer einer
Vorderſeite auch eine Rückſeite Man bewundere die ſcharfe
Beobachtungsgabe des Verfaſſers Red d Ger Ztg Geſtern
patriotiſcher Bismarckrummel oder vielmehr Jubel heute
Ernüchterung im Straßengraben, ſuchten wir unſeren Begleiter
zu beſchwichtigen als ſich der Betrunkene halb aufzurichten ſuchte
und abgeriſſene Stich und Schlagworte aus der geſtern ver
nommenen Feſtrede wie größter Deutſcher, Schöpfer Deutſch
lands uſw hervorſtieß um im nächſten Augenblick ſich über

ebend auf das Pflaſter zurückzuſinken So die Landeszeitungfür das Fürſtenthum Reuß ä Auf nicht weniger als ſieben
euilletonſpalten ſcherzt ſie in dieſer anmuthigen Weife Manſert in ReußGreiz iſt manches lebendig geblieben was ander

wärts im Strome der Zeit verſunken iſt Neben der realen
Jene des deutſchen Bundes deren Glanz nur durch die

eiten der Reichsarmee tapferen Angedenkens verdunkelt werden
ann findet ſich die ganze klaſſiſche Feinheit und Vornehmheit
des Stils und der Gedanken vom altweimariſchen Muſenhofe
neben der imponirenden Geſtalt des Feldmarſchalls von Titzen
ofer in der Uniform des vormal t reußiſchen Bundes
ontingentes ſteht der ſchlichtere Poet der Landeszeitung mit

dem maleriſchen kurheſſiſchen Zopfe am gedankenreichen Haupte
Heil dem Fürſten dem ein ſolches Talent unterthan iſt

Gegen den früheren Paſtor Partiſch in Oldenburg welcher
ſeit Mitte Auguſt in Unterſuchungshaft ſitzt wird die Anklage
am 24 April verhandelt werden Nach der Voſſ Ztg verSchwierig
eit der Anklageerhebung Die Staatsanwaltſchaft hatte Anklage

wegen VBetruges erhoben und ausgeſführt daß Partiſch bei jeder
Gehaltserhebung den vor elf Jahren zum erſten Mal gegen die
Kirchengemeinde Oldenburg verübten Betrug ſtets wieder von
neuem begangen habe Deshalb ſei der Vetrug den der Schwindler
dadurch beging daß er ſich als Paſtor ausgab und ſich als Seel
ſorger vom Oldenbürger Oberkirchenrath auſtellen ließ nicht ver
jährt ſondern noch immer ſtraffällig Das Landgericht hatte
jedoch die Anklage wegen Betruges weil dieſer verjährt ſei ab
gewieſen und auf die eingelegte Beſchwerde des Staatsanwaltsſt das Oberlandesgericht der Auffaſſung des Landgerichts jetzt
beigetreten Es bleibt mithin für die Anklage wenig mehr übrig
Trotzdem ſoll dem Schwindler natürlich der Prozeß gemacht wer

ne



nen

den Nun entſtand aber für den Angeklagten eine Schwierigkeit
dadurch daß er keinen Vertheidiger fand Da die Anklage wegen
Betruges fallen gelaſſen werden mußte wird dem Partiſch von
Gerichiswegen kein Vertheidiger geſtellt Keiner der Anwälte in
Oldenburg hatte Luſt ſich mit der Sache zu befaſſen Partiſch
beſitzt nichts und kann ſich deshalb keinen auswärtigen Verthei
diger kommen laſſen Seine in Oldenburg in einer ihr befreun
delen Familie lebende Ehefrau die anſcheinend tren zu dem an
etrauten Gatten hält hat ihr kleines Vermögen wie ihr ge
ammtes Hausgeräth bereits geopfert Freunde hat der falſche
aſtor nicht Er wird alſo wahrſcheinlich ohne rechtskundigen
ertheidiger vor den Schranken des Gerichts erſcheinen müſſen

Das aber ſoll ſeine größte Sorge geweſen ſein Er ſuchte des
b mit allen Mitteln die noch längere Forldauer der Unter
chung zu erſtreben

Ein Schanſpiel im Schwurgerichtsſaale Am Morgen
des I Auguſt v J fand man den Leichnam des wohlhabenden
Grundbeſitzers Jwan Knapp aus Pruze auf den Eiſenbahn
ſchienen jedoch in einer Lage aus der ſofort kenntlich war es
lege ein Mord vor den der Mörder als einen Selbſtmord
fingiren wollte Der Verdacht der Thäterſchaft fiel auf die um
16 Jahre jüngere Gattin des Ermordeten Dorisca Knapp
welche von dem trunkſüchtigen Manne viel zu dulden Da
auch der Gebäckausträger des Ortes E Eſſegk verſchwundenwar vermuthete man fort die Knapp habe ihren Mann durch

ihn beſeitigen laſſen Jn der Wohnung Eſſegk s wurden Blut
uren und eine blutige Axt aufgefunden und der anweſende
chwiegervater Eſſegk s der 56jährige taubſtumme Pius

Mann gab ſogleich durch Zeichen und Geberden zu erkennendaß er ſelbſt der Mörder ſei ſein Schwiegerſohn habe von
Dorisca Knapp verleitet ihn durch Verſprechung von 100 Gulden
einer Kuh und eines Grundſtückes bewogen den in die Wohnung
elockten betrunkenen Jwan Knapp mit der e zu er

lagen Er Mann hade dieſem zwei Schläge verſetzt da er
aber noch rührte habe ihm der Schwiegerſohn Eſſegk den

Garaus gemacht dann hätten ſie beide mit Hilfe der Gattin des
Ermordelen dieſen zu den Eiſenbahnſchienen geſchleppt Nicht
lange darauf fanden die Gendarmen den flüchtigen Eſſegk
ſpannten ihn vor einen Wagen und prügelten ihn wobei er ein
Geſtändniß ablegte welches mit der rn ſeines taub
ſtummen Schwiegervaters übereinſtimmte Auch Dorisca Knapp
gab zu daß ſie ihren Gatten aus dem Leben ſchaffen wollte
weil er ſie auf s unerträglichſte peinigte Mann Eſ r und
Dorisca Knapp wurden des vollbrachten meuchleriſchen
Gattenmord es die beiden letzteren überdies auch wegen
verſuchten Giftmordes angeklagt Da Eſſegk und Dorisca
Knapp ihr Geſtändniß widerriefen und auf eine Erpreſſung
durch die Gendarmen zurückführten wurde im lemberger
Schwurgerichtsſagle ein Zelt aufgeſtellt welches
genau der nung Eſſegk s und ſeines Schwiegervaters ent
ſprach Der Taubſtumme mußte nun vor dem Schwurgerichts
hofe genau demonſtriren wie ſich der Mord zutrug Zu dieſem

wecke wurde ihm eine den ermordeten Jwan Knapp darſtellende
ebensgroße Puppe zur Verfügung geſtellt und der taub

ſtumme Ängeklagte zeigte nun genau wie der Mord be
an gen wurde Die Geſchworenen ſchenkten der Darſtellung desPunütummet Glauben und auf Grund ihres Verdikts wurden

alle drei Angeklagten zum Tode durch den Strang verurtheilt
Der Taubſtumme erklärte durch Zeichen das Todesurtheil anzu
nehmen da er es verdiene die beiden anderen meldeten die
Nichtigkeits Beſchwerde an

Kindesmörderin Jn Neuſtadt auf dem Schwarzwald wurde
die ledige Dienſtmagd Janz aus Furtwangen wegen Kindes
mordes verhaftet Sie hat nach eigenem Geſtändniß ihr Kind
getödtet ſodann verbrannt

Negertaufe Die beiden Zöglinge des Lehrers Oeſterle in
Aalen der Enkelſohn King Bell s von Kamerun und der
Sohn des verſtorbenen kaiſerlichen Dolmetſchers Matum daſelbſt
wurden dieſer Tage getauft wobei erſterer den Namen Rudolf
Dualla und letzterer den Namen Theodor Tube erhielt

Waſſer ſtatt Wein Als die Weinliebhaber die ſich zu der
in Budenhofen abgehaltenen Verſteigerung der dem dortigen
Lammwirthe Martin Lehr gepfändeten Weine eingefunden
hatten den erſteigerten Nebenſaft koſteten zeigte es ſich daß
das Zeug durchaus ungenießbar war Verſchiedenen Leuten
wurde es nach dem Genuſſe des Getränkes übel Es ſtellte ſich
heraus daß von Lehr der eigentliche Wein nach der Pfändung

u worden war Die halbleeren Fäſſer hatte er ſodann
nach der Str einfach mit Waſſer gefüllt Er erhielt 4
Monate Gefängniß ſein Küfer /3 Monate Gefängniß

Eigenlob Der Held einer heitern Geſchichte die der
Figaro zum beſten giebt iſt der franzöſiſche Abgeordnete für

den Bezirk Jonzac Untere Charente Dupon dem es bis
jetzt nicht gelingen wollte ſich vor dem Lande vernehmen g
kaſſen Dieſer Volksvertreter empfand es aber als Bedürfnis
ſeine Wähler etwas über ſeine e nteen tigrg hören zu
laſſen und verfiel auf folgenden Gedanken Er ließ in dem in
ſeinem Wahlkreiſe erſcheinenden Blatte Le vrai Peuple einefingirte
Rede veröffentlichen die er der Abgeordnete Dupon bei Be
rathung des Budgets r haben ſollte welche Rede von
einem gewiſſen Seguineau mit folgender Bemerkung be
gleitet wurde Gut geſprochen Monſieur Dupon Deshalb
haben die Wähler unter einer ſo erdrückenden Stimmenmehrheit
Sie als ihren Vertreter in die Kammer geſchickt Jetzt hat es

herausgeſtellt daß der Redakteur dieſes Blattes der den
tttet mit Seguineau zeichnete der Abgeordnete Dupon ſelbſt

Graf nnd Japanerin Jn Tokio wird ſich der Legations
ſekretär der öſterreichiſchen Geſandtſchaft Graf Heinrich von
Coudenhove mit einer Japanerin von vornehmer Familie
vermählen Die Braut wird vom Buddhismus zum Katholi
zismus übertreten und Oſtern die Taufe empfangen

Enttänſchutg Edwin Was denkſt Du Geliebte habe
ich in dieſem Medaillon Die letzte Briefmarke welche Du auf
Deinen Hrief klebteſt ich küſſe ſie oft da Deine geliehten Lippen
dieſelbe berührt r T Angelina Ach Edwin wie leid
mir das thut Weißt Du ich befeuchtete dieſelbe ehe ich ſie auf
klebte an der Schnauze unſeres Hektor

Auch eine Definition Amerikaner Wiſſen Sie wir
Amerikaner wiſſen ſtets genau wie wir uns zu verhalten haben
bei Abſchluß eines Geſchäfts Deutſcher So Nun
wie machen Sie denn das Amerikaner Sehen Sie
wenn ich einen Geſchäftsfreund habe und ich vermuthe daß er
im ſtillen vermuthet daß ich vermuthe er vermuthet daß ich
e herputhe was er ſelbſt vermuthet hat ſo ſchnappe ich ab

erſtanden

Grösstes Special Eablissomemt

Damen Potz und Weisswaaren

Doeerreichte Auswahl der hervorragendsten NModeerseheinungen

Meteorologiſche Station zu Halle

9 April T r9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

BVarometer Millimeter 756,2 757,4Thermometer Ceiſius 10,9 8,672 87Rel Fenchtigkeitl egret SW 1Maximum der Teinperatur am 9 April 15 72 O
Minimum in der Nacht vom 9 um 10 April 3 C
Nieder ſchläge am 10 April 7 Uhr morgens O0 mm

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland
Der hohe Luftdruck über Centraleuropa weicht nur ganz

langſam nach dem ſchwarzen Meere ſodaß noch anhaltend warmes
und ruhiges Wetter wahrſcheinlich iſt

Bericht des Verliner Wetterbunreans vom 9 Avril

SW 1

WindrichtunStatlionen Barom Windllarte Wetter Tempe
min EStalo 12 ratur Cc

Memel e e 760 We W 3 heiter 4Swiuemünde 760 SSsW 4 wolkig 4ambonrg 759 SSW 5 Regen 6
annover 762 S 2 bedeckt 9763 SW 4 wolkig 5Breelan 766 S 3 Dunſt 3Bamberqg 766 SW 2 wolkenlos 6München 768 SO 3 wolkenlos 4Wien 767 WN W 2 wolkenlos 6Prag e 767 S 2 wolkenlos 2Trie n 766 ſtill wolkenlos 12Petersburg 751 SSO 2 Schuee 0Haparanda 747 NNO 2 bedeckt 0Stockholm 753 SW 2 heiler 1Kopenhagen 757 SSW 3 Dunſt 3Aberd ten 747 SW 5 heiter 11Cork e 7 9 WeW 3 halbbedeckt 10Paris 764 SSW 2 bedeckt 9
Handel Gewerbe und Verkehr

Der B Ztg zufolge zog die sächsische Regierung
ihre Offerte betr Uebernahme der Weimar Geraer Bahn zu
Gunsten Preussens zurück Preussen bietet jetzt für 300 M
Stammaktien 100 M 3proz Konsols für 690 M Stammprioritäten
630 M 3proz Konsols Die Uebernahme der Bahn soll vom
I Jan 1895 ab erſolgen

Kokssyndikat In der gestrigen Sitzung des Beiraths des
Rheinisch Westfälischen Kohlensydikats wurde mit der ersten Lesung des
neuen Vertragsentwurfs begonnen und die Beschickung der Lübecker
Gewerbe Ausstellung beschlossen In der Zechenbesitzger
versammlung des Kohlensyndikats erstattete der Vorstand den
Geschüäftsbericht Die Betheiligungsziffer im Februar betrug 2,949,398
Tons der Absatz nach Abzug des Selbstverbrauehs 2,722,071 Tons wo
von 1,812,309 gleich 89,05 Proz auf Syndikatsrechnung entfallen Die
Einschränkung im Februar betrug demnach 7,67 Proz gegen 11 Proz
im Januar Seit Beginn dieses Jahres wurden 11,006,318 Wens verkauft
wovon 1,490,852 Tons zur Ausfuhr gelangten Das Geschäft mit den
Selbstverbrauchern und Streckenhändlern ist gut die Hafenhändler ver
halten sich theilweise noch zurückhaltend Neben England machen
auch die fiskalischen Saarkohlen starke Konkurrenz Die holländischen
und belgischen Extrazüge wurden sämmtlich erneuert Speziell bei den
hollänclischen Gasanstalten sind gute Erfolge zu verzeichnen Auch an
der Nordsecküste speziell in Hamburg erfolgte eine Vermehrung desAbsatzes Die Ethsehränitung in März beträgt 8,87 Proz statt 10 Progz

wie beschlossen war

Die Verwaltung des Kon solidirten Braunkohlen Berge
werks Caroline bei Offleben erklärt dass sich das Jahr 1894
weniger günstig gestaltet habe als das Vorjahr Die böhmisechen Kohlen
se en in verstärkter Konkurrenz aufgetreten und die Verkaufsprelse
haben verschiedentlich Einbussen erlitten Die Kohlenproduktion be
trug 2,252,124 hl oder 266,868 hl weniger als im Vorjahr Von dem
Rohgewinn von 159,591 200 997 4I gehen für Abschreibungen ab
76,476 M 122,123 M während die Aktionäre 6 Proz wie 1893 Divi
dende erhalten

Bei der Zwangsversteigerung der Anlagen des Wittenberger
Speditions Comptoirs blieb Bestbietender der Besitzer des W all
witzhafener Speditions Comptoirs mit 120,000 M Es ist
demnach f ein Ausfall von rund 115,000 M zu verzeichnen

Dividenden Der Aufsichtsrath der Berliner Kunstdruek
und Verlagsanstalt vorm Kaufmann schlägt für 1894 nach
erheblichen Abschreibuogen 4 Proz 1893 0 Dividende sowie eine
Erhöhung des Aktienkapitals vor behufs Erweiterung des Unter
nehmens Bei der Weimar Geraer Eisenbahn dürfte die Divi
dende auf die Prioritäts Stammaktien für 1894 mit 4 Proz gegen
4 Proz im Vorschlag gebracht werden Der Aufsichtesrath der Hof f
mwann sehen Stärkefabriken beschloss pach Extra Abschrei
bungen und Extra Reservestellungen von 129,076 die Vertheilung
einer Dividende von 8 Proz 1893 5 Proz vorzuschlagen

Eisenbahn Finnahmen Die Einnahmen der MAarienburg
Mlawkaer Eisenbahn bectrugen im März 186,000 gegen März
1894 weniger 15,600 A

Zahlaungs BEinstellungen

Amts Ss gs l zel sNamen Wohnort icht S s 5 5gerich Se

Berih Rosenihal Kſm Altenburg Altenburg 4 5 5 6
L Krumpelt Kfm Berlin Berlin 4 96 17 4 20 6Bruno Preuschoff Kfm Braunsberg Braunsberg 4 11 5 18 4 25 5n m Bremen Bremen 14 30 4 30 4 145

achlAlb Schlesinger Ktm Gelsen Gelsen 4 20 4 23 4 5
kirchen kirchen

Ludw Burmeister Kfm Grimmen Grimmen 4 31 5 15 26 6
Ludw Heckmann Kfm Quedlin Quedlin 4 28 4 24 4

burg burg 5Leo Wörl Hotbuchhändl Würzburg Würzburg 4 18 5 5 20 6

Waaren und Prodaktenberichte
Getreide

Danzig 9 April Weizen loco matter Umsatz 200 Tonnen do
inländ hochb u weiss 143 146 do inländ hellb 140 141 do Transit
hochbunt und weiss 110 do hellbunt 107 do Termin zu freiem
Verkehr per April Mai 145,00 do Transit per April Mai 110,50
Regulirungspreis zu freiem Verkehr 143,00 Roggen loco mwatter do
inländ 118 do russ u polnisch zum Transit 83 do Termin
pr April Alai 124,00 do Termin Pransit pr April AMAloi 88,50 do
Regulirungspreis zum freien Verkehr 118 Gerste grosse 060 700 Gramm
110 Gerste kleine 625 660 Gramm 90 Hafer inländ 100

Königsvberg 9 April Weizen fest Roggen weichend do
per 2000 Pd Zollgewieht 113 Gerste ruhig Hafer unveründ
do loco ver 2000 Pfd Zollgewieht 110,00

Li verpool 9 April
unverändert Rother Weizen niedriger Mehl ruhig

Amsterdaw 9 April Weizen auf Terwine geschäftslos per Mai
per Nov Roggen loco do auf Termine träge per Mai 102

per Juli per Okt 106
Autwerpen 9 April Weizen wWeichend Roggen ruhig

Haler behauptet Gerste träge

e XK g 2W

Weisser Weizen ziemlich begehrt Preis

Petersvburg 9 April

m 5ew Vork 9 April Weizen Verschiffongen der letzieWoche von den atlantischen Häfen der Vereinigten rrhien nach Eros
britanvien 65,000 do wach Frankreieh 11,000 do nach anderen Häfen
des Kontinents 83,000 do von Kaliformien und Oregon uach Gross
britannien 23,000 do nach andern Häfen des Kontinents Qris

HKHülsenfrüäüchte

Leipzig 9 April Mais per 1000 kg neitto amerikanigcher
Rundmnis 124 M nominell

ien rm d er r 69 6,71 Bre st 9 Apnuil nis per Afai Juni 6,54 Cd 6huii 4u 6,56 u 600 Br Br ver
Liverpool 9 April Mais ruhig
New Xork 9 April Telegr Anſangsber Mais per Asi 512

Sämerelen
Petersburg 9 April Hant loco 44,00 Leiusaat loco 10,75

Zuckoer

Braunscehweig 7 April Bericht von Quensel Spannuth
Rohzueker Während der dieswöchigen Berichtspericde trug der
Markt einen sehr ruhbigen fast geschäftslosen Charakter Pas Ange
bot von Kornzucker blieb ununterbrochen sehr klein war aber immer
hin für die schwache Kaufneigung einzelner Raffinerien vollkommen
ausreichend Zum Schluss der Woche sind die dem Markte zugeführten
Partien etwas reichlicher doch bezeigen dem gegenüber nuch die Inlands
raſfinerien eine etwas grössere Aufnahmefähigkeit Die bezahlten Werthe
bewegten sich durchgehends auf letrter Höhe sodas s gegen vorwöch ige
Aufzeichnungen von keiner nennens werthen Veränderung zu berichten
ist Nacherzeugnisse nur schwach angeboten mussten im Preise
etwas nachgeben Der Wochenumsatz des hiesigen Bezirks beträgt
75 000 Ctr Raffünirt er Zucker Bei unveränderten Preisen
fand ein ruhiges Bedarfsgeschäft statt Es notiren heute per 50 kg
Raffinirten Zuceker Raffinade I 22,75 Raffinade II N
exel Fass gem Raff 22,75 bis 24,75 gem Melis 20,50 bis 21,25 M
incl Sack Würfelraffinade 23,00 bis 24,25 M incl Kiste COrystall
zucker M Kornzucker 920 altes Rämt Kornzucker880 altes Ramt Kornzucker 92 neues Rdmt 10,10 bis10,20 Kornzucker 889 neues Rdmt 9,55 bis 9,70 Nachprodukte
752 Radmt 6,70 bis 7,30 M excl Rübenmelasse 439 Be a G
81 50 Brix effektive und spütere Lieferung zur Entzuckerung 0,90 bis

M für Brennereien M per 50 kg excl Tonne
Wolle Baum wolle

Leipzig 9 April Kammzug Terminhandel Laplata Grundmuster B
er April 2,95 er Mai 2,9717 per Juni 972 AM per Huli,00 per Aug 3,90 per Sept 3, 02 A per Okt 3,05 d per Nov

z

7

Weizen loco 8,00 Roggen loco 5,70

3,00 M
3,05 A per Dez 3,05 M per Jan 3,07 M per Febr 3,10 M per
März M Umsatz 30,000 Kilogramm

Upland middt
loco 32 Pfg

Bremen 9 April Baum wolle
Liverpool 9 April Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baumwolle

Umseatz 12,000 davon für Spekulation und Export 1090 B Ameri
kaner fest Surats ruhig

Aliddl amerikan Lieferungen April Mai 3 Juni Juli Aug
Sept 3 Okt Nov 32 d Alles KänferpreiseLiverpool 9 April Nachm 4 Uhr 10 Alinuten Baumwolle
Umsatz 18,000 davon für Spekulation und Export 1500 B Fest
Egyptian brown fair 59 do do good fair 57

Midal amerikan Lieferungen April Aai 32 Käuferpr Mai Juni
311 do Juni Juli 32 Verkäuferpr Juli Aug 3 Käuferpr Aug
Sept 3 do Sept Okt 3716 Verkäuferpr Okt Nov 3 do Nov
Dez 3 d Käuferpreis

lIanchester 9 April 12r Water Taylor 42, 30r Water Taylor
6 20r Water Leigh 30r Water Clayton 69 32r Mook Brooke 57
40r Mayoll 6 40r Medio Wilkinson 7 32r Warpeops Lees 5
36r Warneops Rowland 6 36r Warpeops Wellington 7 40r Double
Weston 7 60r Double cournnte Qualität 9 32 116 yards 16 16
grey Pinters aus 32r/46r 140 Stramm

Viehmärkte
Bamberg 8 April Viebhmarkt Der heute abgehaltene Markt

hatte wegen Verlegung auf einen sonst nicht gebräuchlichen Tag und
weil überhaupt die Einkaufszeit vorüber ist an Frequenz eine Einbusse
da ein Zutrieb von nur 409 Stück Grossvieh nebst 19 Kälbern stattfand
Nachdem der beute abend angehenden israelitischen Feiertage wegen
auch weniger norddeutsehe Firmen als sonst anwesend waren litt das
Geschäft und ist ein flauer Gesehäftsgang zu verzeichnen Die Preise
vermögen sich nieht mehr zu früherer Höhe aufzuschwingen zumal
erfahrnngsgemüäss jetzt überhaupt ein gewisser Geschäftsstillstand eintritt
Die vorhandenen Bestände wurden grösstentheils aufgekauft in Stieren
und Jungvieh war auch kein rechtes leben Kübe in guten und besseren
Exemplaren sehr gesucht und gut bezahlt Nächster Viehmarkt am
23 April

Stetig

Letzte Nachrichten

Verlin 9 April Nachdem das kriegsgerichtliche Urtheil in
der Angelegenheit des Ceremonienmeiſters Herrn von
Kotze wie wir bereits telegraphiſch mittheilten die kaiſerliche
Beſtätigung erhalten hat iſt es am Dienstag nachmittag
de von Kotze bekannt gegeben worden es lautet auf

reiſprechung Damit iſt dem ſchwergeprüften Manne
diejenige Genugthuung geworden die das Geſetz zu bieten ver
mochte die gegen ihn erhobenen Anſchuldigungen haben ſich
als grundlos erwieſen und an ſeiner Ehre haftet nicht der
geringſte Makel Jm übrigen aber iſt die leidige Affaire die
nun ſeit neun Monaten die Oeffentlichkeit beſchäftigte noch
immer in myſteriöſes Dunkel gehüllt Ob die Verhandlungen
vor dem Kriegsgericht irgend eine Spur des wirklichen
Thäters aufdeckten iſt nicht bekannt geworden Jedenfalls
wäre es zu wünſchen daß die Oeffentlichkeit hiervon Kenntniß
erhielte

Berlin 9 April Die Voſſiſche Ztg veröffentlicht den
Entwurf eines Börſengeſetzes, wie er z Z dem

Bundesrathe vorliegt Der Entwurf umfaßt 74 Paragraphen
und iſt in 6 Abſchnitte eingetheilt Der Jnhalt des Entwurfes
ſtimmt im weſentlichen mit den Mittheilungen überein die
wir darüber ſchon vor einigen Wochen gemacht haben Die
einzelnen Abſchnitte des Entwurfes tragen folgende Ueber
ſchriften I Alnn Beſtimmungen über die Vörſe und
deren Organe II Maklerweſen und Kursfeſtſtellung III Zu
laſſung von Werthpapieren zum Börſenhandel IV Börſen
terminhandel V Kommiſſionsgeſchäfte VI Straf und
Schlußbeſtimmungen

Roßleben 10 April Orig Telegr Heute früh 6 Uhr
ſtarb hier Prof D theol Auguſt Nebe

Prof D Auguſt Nebe wurde am 14 März 1826 in Koblenz
geboren und iſt außer durch ſeine Lehrthätigkeit durch zahlreiche
theologiſche Schriften und verſchiedene geſchichtliche Abhand
lungen weiteren Kreiſen bekannt geworden Auch die Saale Ztg
verdankt ihm verſchiedene werthvolle geſchichtliche Beiträge die
ich beſonders mit der Geſchichte des Unſtrutthals u a mit
Zzurgſcheidungen Roßleben Freyburg befaßten Seine
Evangeliſchen Perikopen des Kirchenjahres 3 Bde und ſeine
Epiſtoliſchen Perikopen 3 Bde erlebten verſchiedene Auf

iagen Bekannt iſt auch ſein 3bändiges Werk Zur Geſchichte
der Prevbigt

Garnirte und ungnarnirte
Damen und Mädchen Hüte

von der einfachsten bis zur elegantesten Art

Rnaben Hüte und Mützen
Seidenbancdl Spitzen Stickerelen Blumen

Vedern Schleiertülle Handsehuhe Vächer
Sonmnen und Regenschirine vte S

Gesehäftshaus

Halle a S Rathskeller Neubau

Proben gratis Aufträge von
20 Ak an portofrei

J Lewin



Reine Selde Mtr 1,50 80 2 2,25 2,50 bis Altr 7 M

Andenken
I I I G ſowie
Oſter Geſchenke

in jeder Preislage
empfiehlt in gröſfter Auswahl
Albin Hentze

24 Schmeerſtraße 24

Bnis i h vonn Drahtgeflecht
Stacheldrath
Spalierdraht
Hühnernester
Man veriange

aluaaſt auvims

Schwarze Seidenstoffe
c Aenyt man

i 6 Garantie der Walibarkeſt

Master bereitwilligt

öbelfabrik mit Dampfbetriebn II Wir 86

m

h MustrirtenIlempeimann Akrams alle ab

ger edern reinigt und kränſelt
Frau Vothmer Charlottenſtraße 4

Rixdorfer und Delmenhorster
aeneraennt bester Fassboctenbeltag e

Bezug in Waggonladungen daher biligste Preise

e Grosser Versandt nach alten Gegenden
Derttsc hl

Wichtig für Hausbesitzer

besten Scene fün alle Arten Treppen
Spezielle Prospecete ſür Ausführung von

Treppenbelägen gratis und franueo

Gr Steinstrasse 9
Generet Dopot fitr Lanotermn

e

Tinoleum

e 5000 am Lager

Linoleum als Treppenbelag

Arnelu Jroiteseh

Sonne bill inoleum
Christan Maser en 24

n ehlt als Sbecialitätancehee
SpareKochherde

e
z

S e
2 S2 Hotels Herrſhaſtets hen Haushaltungen etc

in größter Auswahl
Juſtrirte Preisbücher koſteulos und voſtfrei

Größte Garantie für Branchbarkeit
an Spar Kochherden werden in meiner WerſtattReparaturen prompt ausgeführt 2

zu Kochherden vpafſendEiuzelue Waſſerſuhiffe ſtets vorräthig
kauft man am beſten friſcheſten billigſtenB z t t e r veeiſten Du n nie er

2 F Vehleim Nikolagiſtraſze I
Geiſtſiraſze 36

W u
Leipziger Straſte l

Rud Sachs Co
Hoflekeranten

empfehlen als Specialität in reicher Auswahl

Herrenhüte
Damenhüte

Kinderhüte
Halle a S Gr Ulrichstrasse 57 C E

Teudelogs
Fahrrad Handlung und

Reparaturwerkſtatt
befindet ſichv Uerſeburger Straße 25

Aer Coobere Leipzigerstr 54 i früh Iotel du Nord
EngrosGeſchäft für Kurz Galanterie u Spielwagren

empfehlen zum Wiederverkauf

Gummi Bälle Celluloid Bälle n Märhbel
Kreisol Schiefertafeln Griffol PederkastenVederhalter Stablkedern und Pleigtiſto Brogehben

Ualsketten Ohrringe Kreuze Ilaarsehmuek
Portemonnaies und Cigarrenetuis

in grosser Auswahl billigſt
De Answahlſendungen u Muſter bereitwilligſt

Specialität 10 25 u 50 Pfg Bazar Artikel en gros

aller Art anch Englische AnthracitSteintaohlen Kkolle Steink ohlen Brikets
Staben Conak Grude Coalk Böhrn Braunkohlen Salon
Kohlen Braunkohlenbrikets u Presssteine zur vorzügllehsten
Stuben und Küchenfeuerung empfehlen in bester Qualität und zu mere
Preisen in i nzen W a setroi oder kleineren Quantitäten
Klinkharädt Sohreiber Neue Promenade 18
3estellungen zur e ins a werden r c F S

ficherung

Mark r

en

e
e S

r

G Schwarzzenbergergpecialgeschütt für Seidenstoffe

Ariscümnfte
auf alle in u ausländischen Pläteo
ertheilt das Commerzielle

AusKunfts Institot
Creditschutz

G II Flschermaſie Woststrasse 18
Fernsprecher 893

Architekt

Blankenburg
Reilſtraße 133 II

übernimmt die Reviſton von
Koſtenanſchlägen u Ab
rechnungen Ueberwachung
von NReu Reparatur
und Umbanten ſowie die
Anfertigung von Taxen und
Gutachten nach langjähr
Praxis bei mäßiger Honorar
berechnung

Wilhelma
Deutſe ginn r hernngs

Anſtalt Berkin
Für unſere Brantansſtener Ver

nach welcher das verſicherte
Hochzeit Stage desKapital am

verſicherten Mädchens fällig iſt Nun
gleich

bei Nichtverheirathung eine lebens
wann dieſer ſtattfindet oder

Rente von 100
je 1000 Markder Sei eher gewährt wird

längliche

N luchen wir überall in beſſeren
Kreiſen verkehrende Vertreter ad

Meine Wohnung beündet
sich jetetGeiststr 45
vis vis von Postamt IV

Dr Kloetzsoh
prakKt ArztFür Damen

Gegen alte Wollſachen erhalten
Sie billigſt ſolide Damenſtoffe reizende
Neuheiten Cheviots BuckskingsPortièren e Annahmeſtellen füt
die altbewährte Firma befinden ſich in
Halle bei Frau B Schocebel Süd
ſtraße 2 part und Heinr NaueWilhelmſtraße 17 a

Große Betten 12 M
Oberbett Unterbett zivei Kiſſen mitreinigten neuen Federn bei GufkaZufſtig Berlin S Prinzenſtraße 46 i

üſtzrtoſtenfrei e Viele Zuerkennungh
ſchreiben

roh o

e
Zur Saiſoü Alte ichgroßes Lager aller gangbaren

Sämereien in beſter keimfähigerWaare zu änßſzerſt er rei 7
empfohlen und bitte bei Bedarf
un werthe Aufträge

Franz EisengartenHalle a/S Thalamtſtr o e

6 Pfd Brod 50 n
v 46Carcinen Portieren Teppiche Bettvorla gen Stores Vitra gen

Spitzen Rouleaux u Congressstoſfe Tischdecken Bettdecken
Gr Aus n allen Preislagen der Conjunctur nene Se bilige Preäse

C Fonihe Leipeiger S russs
7 JS

Für den Anzelgenlhell veranlworllich W König in Halle T oOalee Druck und Vexlag von Olto Hendel
5

Mit 3 BVeiblätkern
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